Herr Michael Thomas Harbuck                                   Den 2 August, 1999


Neue Schlossstraße 10 


69117 Heidelberg








Damaris Niepelt,  Kundenberaterin


Deutsche Bank \ Filiale Heidelberg


Adenauer Platz 1


69115  Heidelberg





Sehr geehrte Frau,





Des Dispostitions-Kredit bin ich Euch überaus dankbar, jedenfalls werde ich nicht leichtsinnig mit dem herumgehen.  


Was mich erstaunte war, daß mir nicht eine Unterzeichnung verlangt wurde, also alles an Name mir anvertraut wird.  





Ehedem ich diesen Kredit benutze, können Sie mir gefälligst ein Paar Fragen einleuchten.  


  a.  Im August ich möchte DM 650 für ein Fahrrad.  Wird dieser Betrag dann zu dem ‘in Anspruch genommenen’?  


  b. Wie tappe ich den Betrag an?   Also, Ich bezahle Zinsen auf diesen (DM 650) Betrag, (Der variierende Zinssatz verstehe ich.), bis völligem Rückbazhlung.  


Ihr wißt also nicht was ich aus meinem Kredit ziehe, nur habt ihr mir einen Betrag zum persöhnlichen Anwenden an meinen  Konto angeknüpft?


  c.  Wie, wie oft, werden Zinsen auf den in Anspruch genommen Betrag angelegt? Eine Zeiteinheit, an dessem Ende die Zinsen gerechnet wird, wurde nicht in den Brief hineingeschrieben.


  d.  Ein abgerechteter monatlichen Mindestrückzahlungsbetrag wird meinem Kundenkonto automatisch abgebucht?  Ich wollte lieber die Verantwortlichkeit haben, da ich für mich selbst die Einbezahlungen einreichen würde. 





Ich erfragte meinen Chef über diese Art Kredit, der hatte mir diese Entwiderung eingeben können;  wie oft, regalmäßig, verantwortlich ich monatliche Bezahlungen leisten, wird mir im nachhinein auf höheres und besseres verhelfen.  





Eine Euro-karte wurde empfohlen, würden Sie daher mir eine ausstellen.  


Ich danke Euch für die schnelle und gedankenvolle Beantwortung, sowohl als den an mich verteilen Kredit.   





Viele Dankwörter,








Michael Thomas Harbuck





